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ren des inzwiſchen verſtorbenen Mitgliedes Grafen vonv ninski erheben ſich die Anweſenden von den Ehe

Neu See in gdat Haus ſind Graf Brühl und Bürger
i Schuſtehrusm ſteht zunächſt die Berathung des Geſetz

entwurfes betr Aufhebung direkter Staatsſteuern
Berichterſtatter Frhr v Landsberg empfiehlt namens der

Kommiſſion die unveränderte Annahme der Vorlage
Ein inzwiſchen eingegangener Antrag Graf v Königs

marck verlangt im Anſchluß an eine eben dahingehende Petition
des Bundes der Landwirthe die Streichung der Beſtimmung
wonach die fragen Wwit e P ibrken Grundſteuer

ntſchädigungen zurückgezahlt werden ſollene Graf Frankenberg Jch habe mich auch nach den
Kommiſſionsberathungen nicht von der Nützlichkeit der Reform
überzeugen können Ich ſehe ſie im Gegentheil als eine unheil
volle an Die unveränderte Annahme der Vorlage würde bei
Mitgliedern des Herrenhauſes ſelbſt großes Erſtaunen hervor
rufen Bei dem Wahlgeſetz ſind wir dem Abgeordnetenhauſe ſo
ſcharf gegenübergetreten wie noch nie Trotzdem hat das Abgeord
netenhaus unſere Aenderungen acceptirt Darum ſollte man
auch diesmal nicht ſcheuen aus Furcht vor einem Scheitern der
Reform Verbeſſerungen vorzunehmen Die Grund und Gebäude
ſteuer wird nach dem Geſetze nicht aufgehoben ſondern an eine
andere Adreſſe gezahlt Der Grundbeſitz wird infolge dieſes Ge
ſetzes durch die neue Kommunalbeſtenerung zu den Gemeindelaſten
ſtärker herangezogen Die Doppelbeſteuerung wird der Grund
beſitz nicht los er bekommt dafür ſogar eine dreifache und vier
fache Beſteuerung wenn man die hohe Einkommenſteuer und die
Vermögensſteuer in Betracht zieht In der Kommiſſion haben
nur 8 gegen 7 Stimmen der Rückzahlung der Grundſteuer
entſchädigung zugeſtimmt Dieſe Rückzahlung iſt ein Rechtsbruch
Sie läßt ſich nur aus politiſchen nicht aus juriſtiſchen Gründen
rechtfertigen Für den Staat handelt es ſich nur um eine ver
ſchwindend kleine Summe für denjenigen aber der es zurück
zahlen ſoll iſt die Rückzahlung drückend Die Beſtimmung daß
dann wenn das Gut nicht mehr in den Händen des urſprüng
lichen Beſitzers iſt die Rückzahlung nicht mehr zu erfolgen
brauche bildet eine Prämie auf den Verkauf der Grundſtücke
Wenn Sie das Geſetz ſchon annehmen wollen ſo nehmen Sie
wenigſtens den Antrag des Grafen v Königsmarck an Das
Abgeordnetenhaus wird ſich wohl hüten um dieſer Aenderung
willen die ganze Steuerreform ſcheitern zu laſſen

Frh v Duraut ſteht dem Geſetzentwurfe ſympathiſch gegen
über Die bisherige Art der Beſtenerung war eine ungerechte
und eine Aenderung nothwendig Daß dieſe Aenderung ein
Geſchenk des Staates an den Grundbeſitzer bedentet iſt eine
Legende Jch bitte Sie die Beſchlüſſe der Kommiſſion unver
ändert anzunehmen

Frhr v Mantenffel Da die Grundſteuer als Realſteuer auf
gehoben wird ſo fällt die Doppelbeſteuerung weg Damit iſt
freilich nicht geſagt daß die Beſteuerung des Grundbeſitzes über
haupt aufgehoben wird Aber der Zuſtand der durch gegen
wärtiges Geſetz geſchaffen wird iſt beſſer als der Zuſtand der
in Zukunft eintreten würde wenn einmal die lex Huene beſeitigt
wird Denn dann würden neben hoher Staatsgrundſteuer auch
eine ſehr hohe Kommunalgrundſteuer gezahlt werden müſſen Der
Werth des Bodens iſt in den letzten Jahren erheblich geſunken
dieſer Werth wird durch die Aufhebung der Staatsſteuer gehoben
Aber da die Kommunen den Grundbeſitz deſto höher heranziehen
können ſo wird mit dieſem Geſetze eine durchgreifende Heilung
des Grundbeſitzes nicht erfolgen Dazu bedürfen wir eines kodi
fizirten Agrarrechts in dem die Verſchuldung g und ineine amortiſirbare Rente umgewandelt wird odann müßte
dieſes Agrarrecht der Zerſtückelung des kleinen Grundbeſitzes vor
beugen Wir werden nicht ruhen bis wir dieſe Forderungen
durchgeſetzt haben

Finanzminiſter Dr Miquel Der Frhr v Frankenberg läßt
die großen politiſchen und ſozialen Geſichtspünkte der Reform
ganz außer Betracht er fragt nur gewinnt oder verliert der
Grundbeſitz Die Steuer ſoll nach Maßgabe der Leiſtungsfähig
keit getragen werden Die Realſteuern in ihrer bisherigen Form
verſtoßen jedoch gegen dieſes Prinzip Die Doppelbeſteuerung
und die Bruttobeſteuerung ſind Ungerechtigkeiten namentlich nach
Einführung der neuen Einkommenſteuer Die Ungerechtigkeit
wird um ſo größer je ſtärker das mobile Kapital gegenüber dem
immobilen Kapital wächſt und je höher die Verſchuldung des
letzteren ſteigt So ungerecht nun die Erhebung einer Grundſteuer
ſeitens des Staates iſt ſo gerecht iſt die kommunale Beſteuerung
des Grundbeſitzes denn die Ausgaben der Gemeinden bedeuten
zum großen Theil Meliorationen des Grundbeſitzes Wenn durch
die höhere kommunale Beſteuerung des Grundbeſitzes die Perſonal
ſteuer ermäßigt wird ſo nehmen an dieſen Wohlthaten die Grund
beſitzer auch theil Man darf doch auch nicht vergeſſen daß ſchon
bisher hohe Zuſchläge zur Grundſteuer in den Gemeinden erhoben
wurden Graf v Frankenberg iſt auch Gegner der Vermögens
ſteuer aber er hat keinen Weg gezeigt wie der Ausfall infolgeder Ueberweiſung gedeckt werden o Das Herrenhaus verlangte

in früheren Jahren eine Unterſcheidung zwiſchen fundirtem und
unfundirtem Einkommen ſowie eine Aufhebung der Doppelbeſteuerung des Grundbeſitzes Das iſt aber nicht möglich ohne
das Jbnen vorliegende UeberweiſungsgeſetzDamit iſt die Generaldiskuſſion geſchloſſen

Jn der Spezialdiskuſſion werden 85 16 ohne beſondere De
batte angenommen

Zu 88 17 und 18 liegt der bereits erwähnte Antrag Graf
v Königsmarck vor

Graf v Königsmarck bittet ſeinen Antrag aus Gründen der
Gerechtigkeit anzunehmen

Finanzminiſter Dr Miquel bekämpft den Antrag angeſichts
der er politiſchen Lage Ein civilrechtlicher Anſpruch
des Staates auf Rückforderung der Entſchädigung beſtehe nicht
Aber maßgebend ſind allein politiſche Gründe Von einem Rechts
bruch kann übrigens gar nicht die Rede ſein da ja die Zurück
zahlung auf Geſetz baſirt würde Es würde in weiten Kreiſen
übelgenommen werden daß man eine Entſchädigung denjenigenbeließe die jetzt dafür keine Laſt mehr zu tragen haben Man

würde insbeſondere die Nichtrückzahlung als Agitationsmittel ver
wenden mit Hinweis zu die Gutsbezirke denen die Grundſteuer
erlaſſen wird ohne daß ſie à höheren kommunalen Abgaben
herangezogen würden Jm übrigen hat ja das Abgeordnetenhaus
die betreffenden Beſtimmungen noch weſentlich gemildert und die
Staatsregierung wird von der ihr ertheilten Berechtigung Aus
nahmen zu machen wohl Gebrauch machen Die Froge iſt nicht
von ſo großer Bedeutung um ihretwegen die ganze c nne
zu gefährden Graf Frankenberg befürchtet eine ſolche Gefahr
nicht Jch halte ſie aber wohl für möglich und bitte daher das
Haus ſich zu rig Bei ſolchen Geſetzen muß jede Seite ſich
Nnangenehme Beſchlüſſe gefallen laſſen
Eiſ SethmannHollweg ſpricht ſich gegen die der
werſdädigüng aus da dadurch eine Rechtsungleichhelt geſchaffen
ba e d Vergleich zu der Suſchu ung der Reichsunmittela bei der Einkommenſteuer ſei die früher erfolgte Entſchädi
eng der Grundbeſitzer für Aufhebung der Grundſteuerfreiheit zu

ng geweſen Wenn man nun die Differenz zwiſ der gei enAchten c v und derjenigen Entſ S Betracht
hätte geleiſtet werden ſollen und die Verin ie zentwit a dieſer Differenz ſelt 830 Jahren hinzunimmt finden Cent

e Berechtir daß der Betrag bereits amortiſirt iſt daß alſo ein

ch die Steuerreform jäh zu unterbrechen

ung zur Zurückforderung der Entſchädigung nicht vorhanden iſtund Koloniſten denen früher eine Edda
gewährt wurde würden durch die Rückzahlung deſto härter be
troffen je leiſtungsfähiger ſie ſeien

v WedelPiesdorff Jn der Zurückzahlung der über s
leiſteten Entſchädi ung liegt ſeine Rechtsverletzung egreiflichiſt allerdings daß vielen dieſe Rückzahlung unangenehm iſt und
daß ſie ſich dagegen ſträuben Allein das kann doch nicht maß
gebend ſein ie Leute welche die Entſchädigung zurückzahlen
müſſen werden noch immer auch nach Einführung der Ver
mögensſteuer beſſer ſtehen als jetzt Nehmen Sie daher die Kom
miſſionsbeſchlüſſe an

v Klitzing Gerade aus politiſchen Rückſichten bin ich gegen
die Rückzahlung der Entſchädigung Die Regierung ſollte doch
das bischen Patriotismus das noch vorhanden iſt wie die
Wahlen gezeigt haben hegen und pflegen Die Rückzahlung ift
eine Rechtsverletzung und ich werde darum dagegen ſtimmen

Finanzminiſter Dr Miquel macht darauf au merkſam daß nur
in den ſeltenſten Fällen die vollen Entſchädigungen zurückgezahlt
werden würden daß ſie ſich bedeutend reduziren würden da ja
nur ein geringer Theil der Güter ſich noch in den Händen der
urſprünglichen Beſitzer befinde

Graf v d Schnlenburg Beetzeudorf Wenn man in dieſem
Geſetze einen Rechtsbruch finden will ſo kann man es auch in
jedem andern Steuer und Agrargeſetze finden Es kann nicht
im Intereſſe des Hauſes und in ſeinem patriotiſchen Sinne liegen

Das aber würde ge
ſchehen bei Annahme des Antrages Königsmarck denn das Ab
geordnetenhaus würde dem nicht zuſtimmen

Pro Frankenberg Auch der Großherzog von Oldenburg
hat eine Entſchädigung von 000 M durch beſondern
Vertrag erhalten Er hätte alſo da er die Entſchädigung
durch beſondern Vertrag erhalten hat dieſelbe nach dieſem
Geſetze nicht zurückzuzahlen Das würde natürlich zur Un
zufriedenheit und Agitation Anlaß geben Jch bitte Sie noch
mals den Antrag Graf von Königsmarck anzunehmen

Graf v Knyphauſen tritt für die Kommiſſionsbeſchlüſſe ein
damit die Reform nicht gefährdet wird Für uns muß maß
ebend ſein die Frage Sollen die agrariſchen Beſtrebungen dieſerVorlage zu nichte gemacht oder werden enn Sie

das letztere wollen ſo nehmen Sie ohne große Debatte das an
was Jhre Kommiſſion beſchloſſen hat

v Levetzow Jm Jntereſſe des n ehe der Reform
muß ich der Zurückzahlung der Entſchädigung zuſtimmen obwohl
ſie weder gerecht noch logiſch iſt Denn die Grundſteuer wird ja
nicht aufgehoben ſondern blos überwieſen Der größte Theil der
Grundſteuer wird fortbezahlt werden t

rhr v Solemacher Die Faſſung des Geſetzes iſt eine ganz
unſichere Denn es heißt die Realſteuern werden außer
Hebung geſetzt Die Zurückzahlung der Entſchädigung wäre nun
ein ſtarker moraliſcher Riegel dagegen daß ſie nicht wieder in
Hebung geſetzt werden Der Appell an den Patriotismus war
durchaus unangebracht Diejenigen die hauptſächlich davon be
troffen werden denen iſt der Patriotismus m die werden ſich
durch die Groſchen nicht beirren laſſen oll ferner gerade aus
dem Herrenhauſe ein ſolcher Antrag kommen Wird man uns
nicht den Vorwurf machen daß wir aus egoiſtiſchen Rückſichten
handeln Nehmen Sie daher die Kommiſſionsbeſchlüſſe an

88 17 und 18 werden daxauf gegen etwa 20 Stimmen in der
Faſſung der Kommiſſion alſo unverändert nach den Beſchlüſſen
r gbgeordnetenhanſes angenommen ebenſo der Reſt des Ge
ſetzes

Das Haus vertagt ſich dann auf Mittwoch 12 Uhr Ver
mögensſteuergeſetz und Geſetz betr Beiträge zu Schulbauten
Petitionen

Schluß 4 Uhr

Abgeordnetenhaus
81 Sitzung vom 37 Juni 12 Uhr

Zu Ehren des verſtorbenen Abg Barth erheben ſich die An
weſenden von den Plätzen

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Abſtimmung
über das vom Herrenhauſe in abgeänderter Faſſung zurückgelangte

Wahlgeſetz
n der Generaldiskuſſion erklärt
z Dr Arendt freik er werde gegen das Geſetz ſtimmen

weil die vom Herrenhauſe angenommenen Abänderungen für ihn
unannehmbar ſeien

Abg Dr BVachem Ctr Wir verzichten auf Einbringung von
Anträgen weil wir zu der Majorität nicht das Vertrauen haben
daß Sie einſehen wie kurzſichtig Jhre Politik iſt Lärm rechts
wenn Sie dieſer Form des Geſetzes zuſtimmen und dadurch dem
ganzen Volke diejenigen Kompenſationen auf dem Gebiete des
Wahlrechts verweigern welche ihm nach Recht und Billigkeit
durch die enorme Mehrbelaſtung infolge der Steuerreform zu
kommen Beifall im Centcum Das Wahlgeſetz in der Form
des Herrenhauſes iſt geradezu eine Vergewaltigung der
Mittelſtände lebhafter Widerſpruch rechts und eine Ver
gewaltigung des Wahlrechts der unteren Stände ſo daß wir
uns nicht zum Mitſchuldigen an dieſer Politik machen wollen
Nachdem die Regierung verſprochen hat eine genügende Regu
lirung des Wahlrechts vorzunehmen nachdem auch die konſerva
tive Partei ſo lange ſie uns nöthig hatte Oho rechts ebenfalls
betont hat daß ſie feſthalte an der Forderung der Regulirung
des Wahlrechts halten wir es nicht für möglich daß die Regu
lirung iſt geſchnzeten ſei Wir halten es deshalb für
unſere höchſte Pflicht bei jeder Gelegenheit darauf hinzuweiſen
in welcher Weiſe hier das Wahlrecht behandelt worden iſt und
immer wieder darauf zurückzukommen daß Wandel geſchaffen
wird Wir werden geſchloſſen gegen das Geſetz ſtimmen Leb
hafter Beifall im Centrum Ziſchen rechts

Abg Graf Limburg Stirum konſ Es iſt gar keine Rede
davon geweſen daß von unſerer Seite ein Verſprechen gegeben
worden iſt daß wir auf die Jntereſſen und Wünſche des Cen
trums eingehen würden Sehr rig Wir haben den Wunſch
einer Verſtändigung gehabt er iſt nicht in Erfüllung gegangen
Wir haben in letzter Jnſtanz die Wahl gehabt entweder denHerren für ihre rheiniſchen duerſen zu Hilfe zu kommen leb

hafte Zuſtnwung rechte oder ein Geſetz zu machen welches
unſeren öſtlichen Jntereſſen nachtheilig wäre Sehr gut rechts
Wenn wir den Herren nachgegeben hätten ſo wären in den öſt
lichen Provinzen Leute in die zweite Klaſſe gekommen die bisher
nicht darin geweſen ſind und auch nicht hinein gehören Sehr
richtig rechts Würden denn die Herren wenn das Geſetz wie
ſie es wünſchen zuſtande käme Schicht machen Jhre Abſtim
mung über den Antrag auf Einführung des geheimen Wahlrechts
auch für den preußiſchen Landtag zeigte ſehr deutlich was ſie ſich
ür die Zukunft vorbehalten Sehr richtigl rechts Wenn ſie
ch alle Vortheile für den Augenblick ſichern und alles für die
ukunft vorbehalten wollen dann wären wir Konſervativen doch

t u auf ihre Wünſche einzugehen und denen große politiſche
Konzeſſionen zu welche in allen wichtigen Fragen desStaatslebens energiſ Hppoſition machen Auch die Regierung
hat eher ein Jntereſſe daran denjenigen zu zu kommen die
in großen und ichen Fragen hinter dem Vaterland und ſeinen
Jntereſſen ſtehen Lärmender Beifall rechts

Abg Rickert dfr Wir werden wie von Anfang an gegen
dert r ſtimmen An der Sachlage hat ſich ſeitdem nichts ge
ndert
Abg v Eynern g3 Jch werde den Volksrednerton welchen

ader Bachem Nachklang ſeiner Wahlrede eiterkeitangeſchlagen ha her meiden Sei kein e n
wenn

ntrum von Anfang an mit uns Boden dieWahlgeſetzes nach den Steher deſtelt hätte W

Halle Mittwoch 28 Juni 1893

Wahlgeſetz nach der Regierungsvorlage angenommen worden
wäre Das hat das Centrum nicht gethan in der Hoffn
Spezialgeſchäfte machen zu können Er gut bei den Nation
liberglen und ſpeziell eine Parteiverſchiebung in allen Kommunen
des Rheinlandes herbeizuführen Wir haben uns dagegen nur
wehren können indem wir uns auf den Standpunkt des Herren
hauſes geſtellt haben in der Hoffnung freilich daß es gelingen
wird in Zukunft etwas Beſſeres an ſeine Stelle zu ſetzen
Einſtweilen haben wir das errungen daß wir die Machinationen
des Centrums beiſeite geſetzt und ein Geſetz gewonnen haben
welches allerdings unſeren liberalen Wünſchen nicht entſpricht
Wir halten es aber für eine Forderung des Liberalismus dem
Centrum überall entgegenzutreten Das geſchieht bei dieſem

a dlarſet und aus dieſem Grunde werden wir für daſſelbe
timmen

Abg Sperlich Ctr Wir ſind von Anfang an ganz objektiv
an die Sache herangetreten und haben niemals Geſchäfte machen
wollen Wir haben uns bemüht das zu erreichen was wir fürnothwendig hielten um eine Verſchiebun des Wahlrechts im
plutokratiſchen Sinne zu verhüten Beifall im Centrum

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion Der Geſetzentwurf wird
endgiltig in der Faſſung des Herren hauſes gegen die
Stimmen des Centrums der Freiſinnigen der Polen und einiger
Freikonſervativen angenommen

Es folgt die Berathung des Antrags Laſſen Johann
ſen betreffend die Anwendung der däniſchen Sprache
bei dem Schul und Religionsunterricht womit derBericht der Unterrichtskommiſſion über die Petition der Ge
ſammtſynode Kiel betreffend Anwendung der däniſchen rege
beim Religionsunterricht in Volksſchulen verbunden wird
Kommiſſion ſchlägt e hergong 387 Tagesordnung vor

Abg Laſſen Däne begründet in längeren Ausführungen
ſeinen Antrag unter Hinweis auf die zahlreichen zu dieſem Gegen
ſtande eingelaufenen Petitionen und betont beſonders daß ein
edeihlicher Religionsunterricht ohne Anwendung der Mutter
prache unmöglich ſei

Abg Motty Pole unterſtützt den pwrag da den Eltern das
Recht gewahrt bleiben müſſe ihre Kinder in der er
unterweiſen laſſen zu können Auch im Religionsunterricht müſſe
die J der Mutterſprache Regel werden
Abg Riutelen Ctr Namens meiner Partei erkläre ich daß

wir uns auf die Debatte materiell nicht weiter Wir
haben ſtets den Standpunkt feſtgehalten daß wo es ſich um dieFrage des Regen mietr v ad wir dafür eintreten daß
er wirkſam ertheilt werden muß Deshalb werden wir für den
Antrag Laſſen und gegen den Antrag der Kommiſſion ſtimmen
Jeder dem es Ernſt damit iſt daß dem Volk die Religion er
halten werde wie es der Kaiſer Wilhelm I ausgeſprochen hat
wird ebenſo handeln müſſen

Geheimrath Köpke Sämmtliche Berichte unſerer Kommiſſare
ergeben übereinſtimmend daß der deutſche Unterricht in den
Schulen im Nordſchleswigſchen rig überraſchend günſtige Re
ſultate gezeitigt hat Der Unterricht im Deutſchen iſt ſo gut daß
man bei den Kindern oft nicht unterſcheiden kann ob ſie ur
ſprünglich däniſch oder deutſch geſprochen haben Auch für den
Religionsunterricht läßt ſich nichts Nachtheiliges befürchten da
ja auf der Unterſtufe auch nach dem jüngſten Sprachene
eine däniſche Stunde hinzugekommen iſt Jch bitte um Ablehnung
des Antrags

Abg Letocha Ctr befürwortet Anwendung der Mutterſprache
im Religionsunterricht

Nach einem Schlußwort des Abg Johannſen n wird der
Antrag Laſſen abgelehnt der Antrag der Petitionskommiſſion

hſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Rechnungsſaghen

ä echnungsſacheAnträge Eckels und Schöller betr die Staffeltarife
Schluß 287 Uhr

e

Vereine und Verſammlungen
Stuttgart 27 Juni Der 7 Ordentliche Berufsgar enſchaftstag wurde heute im Konzertſaale der Lieder

alle abgehalten Kommerzienrath Roeſicke eröffnete die Ver
ſammlung mit einem Hoch auf den Kaiſer und den König von
Württemberg und begrüßte die Ehrengäſte unter denen ſich der
Präſident des ReichsVerſicherungsamtes Dr Boediker ferner
der Vertreter des Miniſteriums des Jnnern Ober Regierungs
rath v Schicker die Präſidenten v Gaupp und Rickert
Ober Regierungsrath v Gärtner der Stadtvorſtand Rüm elin
ſowie die Vorſitzenden der hieſigen Schiedsgerichte und Alters
und Jnvalidenverſicherungs Anſtalten und der Direktor der Nieder
öſterreichiſchen Arbeiter Unfallverſicherungs Anſtalt Kögel be
fanden Ober Regierungsrath v Schicker begrüßte die Ver
ſammlung im Namen der Regierung Stadtvorſtand Rümelin
im Namen Stuttgarts der Präſident des Reichs Verſicherungs
amtes Pr Boediker überbrachte die Grüße des Staatsſekretärs
Dr v Boetticher Direktor Landmann Berlin referirte über
den Stand der Kommiſſionsarbeiten für den Erlaß von Normal
Unfallverhütungs Vorſchriften Dr Lachmann und Direktor
Max Schleſinger Berlin berichteten über das ſeitens der
Berufsgenoſſenſchaften bezüglich der Uebernahme des Heil
verfahrens in den erſten 13 Wochen eiuzuſchlagende Verfahren
Jm weitern Verlaufe der Verhandlungen referirte Direktor
Rieſe Berlin über die bei den Berufsgenoſſenſchaften
getroffenen Einrichtungen bezüglich der erſten Hilfeleiſtung
bei Unfällen Direktor Wenzel Berlin berichtete über
die Arbeitsvermittlung für invalide Arbeiter und gab eine
Ueberſicht über die gegenwärtige Geſtaltung dieſer Frage Er
hält die Uebertragung der Arbeitsvermittlung auf die Berufs
genoſſenſchaften für unzweckmäßig Kommerzienrath Kettner
Berlin berichtete über die ſeitens der Berufsgenoſſenſchaften zu
unternehmenden Schritte welche den erſteren eine Einwirkung
auf die Geſtaltung der Novelle zum Unfallverſicherungsgeſetz
verſchaffen ſoll Der nächſte Berufsgenoſſenſchaftstag wird in
Dresden ſtattfinden Nach Schluß der Sitzungen fand im
Hotel Marquardt ein Feſteſſen ſtatt an welchem na
100 Mitglieder aus allen Theilen Deutſchlands betheiligten
Präſident Dr Boediker der tags zuvor vom König von
Württemberg mit einem hohen Orden ausgezeichnet worden warx
brachte ein Hoch auf den Kaiſer und ſeinen treuen Verbün
den König von Württemberg aus Der Vertreter des Miniſteriums
des Jnnern Ober Regierungsrath v Schicker feierte den
Präſidenten Dr Boediker als erfolgreichſten Förderer der ſozialen
Geſetzgebung Der Verbandsvorſitzende Reichstagsabgeordneter
Röſicke pries in beredten Worten das ſchöne Schwabenland und
toaſtete auf die württembergiſche Regierung und deren Vertreter
Ober Regierungsrath v Schicker Dr Holtz Berlin widmete
ſeinen Trinkſpruch der Stadt Stuttgart ſeinem Stadtoberha
und dem Feſtkomitee Stadtſchultheiß Rümelin brachte
begeiſtertes Hoch auf die deutſchen Berufsgenoſſenſchaften und
deren Vorſihenden Röſicke aus

Bäder und Sommerfriſchen
Heiligendamm Zur Feier des 100 jährigen Jubiläum

von Heiligendamm am 14 Jull iſt nachſtehendes Programm mit
Genehmigung Sr Königl Hoheit des Krabbereege von Mecklen
burg Schwerin feſtgeſetzt J 1 Uhr Uebergabe des von Seiner
Königl Hoheit dem Großherzoge zur Erbauung einer evangeliſch
lutheriſchen Kapelle beſtimmten Bauplatzes ſ g Prinzengarten
am Kleinen Wohld an den Vorſtand des Bauvereins II Um
s Uhr Feſteſſen im großen Saal III Um 9 Uhr Ball EineVer öffentlichung der uäheren Beſtimmungen bleibt vorbehalten

Die Frequenzziffer der in Grund am Harze bis zum
322 Juni eingetroffenen Fremden betrug 847 bis zum 29
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egäſte ählt in Antwerpen 27 Juni Sehluss Bericht Raffinirtes Type weise Viehmärktee n Be grte ruhen Wert und es 1a hez u Br per Juni 121 Br per Ja 125 Br per Sept eipzig 26 Juni Sehlachtyiehmarxt Im städt Viebhor
Karlsbad 12,778 in Maxienba n Tep Dez 12i Br RubigSchönau 1474 in Friedrichroda und Reinhardsbrunn zremen 27 Juni Börsen Sohluss Berioht Raffinirtes Petrolenm Freie Nur vo Tebena Frre
1646 Die am 24 Juni ausgegebenen Badeliſten von Suderode ottzienie Notirung der Bremer Petroleum Börss Fasszollfrei Rubig Wo Sehlachtgewund Bad Pyrmont weiſen 1138 beziehungsweiſe 4391 Kur n rn m Im Telexr jAnſnn x Kurde Feireleum Fiye Zu e r i g ar n g ar la

ev Tork 24 Juni egr Anſangs Fe pe Qualit Qualit Qualit Sgäſte auf line certißeates pr Juli un9 Rinder davon 2 2 SLeipziger Rörse 27 Juni Oelsaaten Oele Fottwaaren h l2 M Z u a r n Rüböl i v h i5 Kalben I I 46 o l 2s r j ändert Gek Etr Kündigungspr M Loco mit Fass A ohne Fa 102 Kühe 58 560 40 79 23z Weh Ken Anl 38 i 13 500 per diesen AMAovat per Juni Jnli per Juli Aug 41 Bulle 55 38 3o 500 87,456 4 do Em 1875 s9,000 per Aug Sept z r 59 46,9 bez per Okt Nov 60,2 50 239 Kalber j 40 35 l s830 2361Thir 4 Lpz Stadiobl 1884 102,500 850,1 bez per Noy Dez 50,3 Al per Aprild Mai 1894 522 Schafvieh 29 27 Sö 57ge Sigateanl 1855 100 93 750 do 1676 102,900 Leipzig 27 Juni Kaps per 1000 kg netto Rapskuchen 821 Schweine davon l S I 1 727 945 do 1847 500 z Alitb Landoblig 1000 100,300 er 100 kg netto M Rüböl per 100 kg netto ohne Fass 793 Landschweine 59 56 54 713 80
302 o 67 V 40h 500 100,758 8 do o e ne et r e un Juni 450 28 Bakonier I 60 i 14am Lanärentenbr 50097,506 h e gung er nn per ſ Stuee Sehlagehtvieh Nastſember bis 42Div Bisenb Stamm AKt Div Köln 27 Juni Räböl loco 54,00 per Okt 51,70 Anwerkung Das Sechlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnierea

Altenburg Zeitz 5 Leipz Baubank 103,006 Breslau 27 Juni Rüböl per Juni 50,50 pr Sept Okt 51,50 berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara20 Aussig Tepnite 493,000 10 do Bierb Reudn Bremen 27 Juni Schmalz fest Shafer PI Wilcox 51 Geschäftsgang und sechleppend
I Bönm Weeib 50 iss do v Riebeck Co 174,500 kf r a 77 s vurr z Es 7 3 ro 5 pa Kammgarnsp 170,00B rother pure 52 Pſg Fairbanks g Speck rubig loco Short57 1 m e 6e8 10 Sia ge keud 168,008 clear widdl 55 Produktenbörase zu New Torx
3,88 Galiz K Ludw B 89,90b20 Mansfelder Kuxe W e 27 u Rüböl X x o n am 26 Juni Telegrr Kö 40 M St M 400,0 est 27 Juni ohlraps per August Sept 15 id 15 rlen ihweb 15 4 Suens Kam Sp Paris 27 Juni Rüböl behauptet pr Juni 56 50 pr Juli 58,50 v r z es Aug r h

i i r De /8S hen ger e per Aug r wer Juli 41680 per Sept 35,05 Zucker Fair reI Werrabahn T Nari en Fab 146,005 fining 3uscovados 32 Mais New Juni 48 per Juli 4874 St P Hartmann Futterartikel r Aug 50/, Aehl Spring elears 2,45 Get re idefra ch t 3 is Altenburg Zeitz Fabr Schönhberr 132,003 Hamburg 26 Juni Palmkuchen deutsehe 115 117 Cocos Sehmals loco 10,20 do Kohe Buothers 10,229 Ratf Pe12 Daux Bodenb Lt A 206,000 o Thür Gasges Lpz 164,000 ausskuehen deutsche 149 151 Baumwollsantkuchen 135 188 i Standard white in New Vork 6,05 do Standard Fhite in7 àe à 206 006 do Stamm Pr 167,0058 Eranusekuehen 135 155 je nach Qual Rapskuchen 125 127 Philadelphia 900 Gd Rohes Petroleum in New Vork 4,90 do
7 S Thür Br V St 129,000 Leinkuchen 144 146 Palmkernschrot 96 9 II für 1000 kg Rüböl Fipoline Cerificates pr Juni 56 Matt Baum wolle in New Vork

f Div Bank a Kredit Akt 7 do St Prior 130,000 still loco 50,00 Br Leinöl still loco 50,00 A Br 7 u do in New Orleans 7 Kupfer 10,765 We
s Allg D Kr A Lpz 173,40b26 4 Zeitzer Par u A 70,000 Weizen eröffnete fest und stieg auf Käufe der Bais iers dann7 2 Dresdener Bank 142 005 do do övli y 104 250 Metalle Reaktion da grosse Ablieternngen auf Kontrakte erwartet sowie aufo l ceraer Bauk eng Wes ere ein Part 4 Breslau 27 Juni Zink Verkäufe und finanzielle Störungen auswärts daraut wieder steigend

äo IIdls u Krätb Ob Kein 103 750 Amsterdam 27 Juni Bancazinn 54 auf Abnahme der Visible supply und ungünstiges Wetter im Nordwesten5 Gothaer Privatb 113,750 12 Zuckertab Glauzi 113 75620 London 27 Juni Chili Kupfer 43 per 3 Monat 442 10 Schluss fest
6 Leipziger Bane 8 130 50b20 6 Zuekerraft Uniſe 114 00 London 27 Juni Blei span 9 Lstrl engl 95 Lstrl, Zinn Mais allgemein fest während des ganzen Tags weil Visible supply
an geh S 115 560 84 Lstrl Zink 17 Lestrl Antimon geringer geschäitzt als erwartet wurde und auf Käuſe der Baissiersz Weimar B abgst 9 à 27 Juni Roheisen Mixed numbers warrants 41 shjener usl Visenb P Ob Ruhig5 Dwiekauar m e GIae I27 Juni Schlussber Roheisen Mixed numbers warrants Prodnktenbörse 72 ChicagoDi Inàd Axti P a 4 Aussig Teplitzer 102,50b2 41 sh 9 d am 26 Juni Telegrv rn rier 5 Böhm Nordbahn 82,000 z i Wien M wei Juni 65 r Anamm Prior 4 do do Gold 100 658 New Vork 26 Juni Zinn Straits 19,95 Doll Eisen Nr 1 ei zen pr Juni 65 pr Juli 66 Mai s pr Juni 41 Speck
s Chemmn Werkz 5 Busehtehr B Ndw 90,700 Coltness 21,75 Doll short clear nom Pork pr Juli 18,90t Fabr Aimmerm 102,256 5 do Enn 1871 80,700 t nnrrrrS S v7 Cröllw Papierfabr 5 do do 1872 90,706 p490 do Schldvschr 100,000 4 do Gold 108,006 Berliner BörseW 68,00B 5 Dux Bodenbach 90,206 vom 27 JuniW M derm 3 9 rgar errz 68,00 37 Dw 116 Die Nachbörse schloss behauptet doch waren Umsätze sehr j Handels Gesellschaft Deutsche Bank Dresdner Bank Schaafk
a GerserdJutesp u W 102,750 a Graz Kötlacher 82,756 geringfügig Fonds stetig Mexikaner matt Bahnen ruhbig hausen Bank Verein Altenburg Zeitzer Eisenbahn Krefeld
12 Germania Sehw v1S7I u 72 84 s00 Afontan Kaum verändert Schiffahrtsaktien fest Noten still Uerdingen Donetzbabn Werrababn Bockbrauerei Braunschweiger
u r 103,756 4 Kuaschau Oderberg s80,806 Am Kassamarkte waren böber Diskonto Geselleschaft Jute Düsseldorfer Chawotte Düsseldorfer Drabt Düsseldorfer
4 rune r r re Du e e Weimar Bank Marienburger Ostpreussen Allgem Elektrizitäts Waggon Eckert Maschinen Elberfelder Farben Frister u Ross
2 Körbisd Zuckerfb 109,008 5 Prag Turnau 92,006 Gesellschaft Wilmersdorfer Terrain Gesellschaft Berliner Neustadt mann Hannoversche Maschinen La Veloce Landré Weissbier

Deutsche Thonröhren Brauerei Friedrichshain Hawburg Amerik
Packet Loewe u Co Neuss Wagenbau Gesellschaft Schering
Aplerbecker Bergwerk Berzelius Bochumer Gussstahl Dortmund
Bergbau Duxer Koblen Gelsenkirchen Gussstahl Georg Marie
Stamm Prioritäten Hagener Gussstabl Harkort Bergwerk Hörder
Stamm Pr Hugo Bergwerk Kölner Bergwerk Märkisch Westk

Neuroder Kunstanstalten Schlesische Cement Fabrik Schloss
brauerei Schöneberg Schöneberg Friedenauer Terrain Schultheiss
Brauerei Zellstoff Waldhof Aplagewerthe schwach Mexikaner
flan Privatdiskont 36/8 Proz

Produktenmarkt Weizen schloss für Termine mit
einem Preisabschlag von M Roggen verlor circa 2 M

Bergwerk Pluto Aktien Niedriger notirten 4proz Reichs und blieb ohne Erholung Russische Offerten drückten Hafer
anleihe 3proz do 4proz Konsols 3proz do Berliner verflauend Spiritus in besserer Haltung

a

anren un Produktenberiehte
Getreide

Leipzig 27 Juni Weizen per 1000 kg netto in ländischer 163
t 166 A bez u Br do aus ländischer M Fest Roggen per 1000
h kg netto inländiecher 149 152 M bez u Br do ausläncischer

Fest Gerste per 1000 kg netto Braugerste do Mahl
u Futterwaare 127 130 I bez u Br Hafer per 1900 kg netto in
ländischer 182 185 M bez u Br do ausländischer

Hauburg 27 Juni Werzen loc0 fest holsteinischer locoaeuer 165 167 Kogtgen loco fest mecklenburgischer loco neuer 154 Kursk Kiew 4 1 94,00b26 Danz Oelmuhle St Pr 0 98,500
russ loco kest Transito 120 nom Hafer fest Gerste fest Bisenbahn Stamm Aktien Mosco Kursk 4 Dessauer Gas 10 172,50b20per T r r J p Koggen per Juni 14 ,90 per Juni Juli 141,00 Kin snotirungen x 5 be n a 14 125 50b2B

m osco Smolensk beSteittiun 27 um Weizen loco unverändert 150 157 per Juni Juli vom 27 Juni Baltische gar 3 61,106 Rjäsan Koslow 4 s 9or Erdmiaagsäort Vpinn d159,20 per Sept Okt 165 00 Koggen loco vnveründert 132,00 141,00 PBrgänzaunge Kursliste zu den Buschtiehrader B 10 i Rjaschk Morezansk 5 102 40b2 Frister Rossmann kv 0 61 s508
per Juni Juli 148,0 per Sept Okt 159 50 Vomm LLafer loco 158 1625 jophoniegen überminelten o Halberst Blankenb a 106 25beB Rybinsk Bologoye 5 93,70b2 Gummi Fab Fonrobert 3 81 250

Wien 27 Juni Weizen pr Mei Juni 8,28 Gd 8,80 Br per Herbst t en uerttelten Wo Ital Meridional F 7 132,20b2 Rüss Südwestbahn 4 685,90 do Voigt Winde 8 120 ort
8 7 Gd 8,60 Br Roggen per Mai Juui 6,90 Gd 7,00 Br per Herbst tirungen im gestr Abendblatt Jura Simpl kv Westhi o Transkaukasische 3 758,000 do Volpi Schlüter 5 96 0014
7,59 Gd 7,52 Br Hater per Mai Juni 7,45 Gd 7,59 Br Krefelder 32,25b26 Warschau Wienerioer 4 99 80beB Harburg Wien Gummi 20 289 606Pest 27 Juni Feizen flau per Alai Juni 8,58 Gd 8,60 Br Deutsche Fonds u Staatspap Kreleld Uerdinger o I 67,000 do S er 99,90b2Jeserich Asphalt 1
per Herbst 8,88 Gd 8,40 Br ufer pr Herbst 6,56 Gd 6,58 Br Futin Lübeck z 42 806 do rer 4 99,90b2 Kaiserhot konv 3 90 008Amsterdam 27 Juni Weizen per Nov 181 Koggen per Okt Bad Staats Eis Anl Frankfurt Güterb a 64 8061 WIadikawkas Oblig 4 65,100 Keyling Th Eiseng 6 107 000
136 Bairische Anleihe 4 I106,806 Zarskoe Selo 5 Kurfürstendamm Ges 1040 bedLondon 26 Juni Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche Kurhess Sch à 40T 404 506 Tanſioha aiſ,ſ 58 2606 La Veloce Ital D 5 31 40be 17 Juni bis 23 Jani Eual Weizen 874 tremder 83,112 engl Bad Präm Anl 1867 4 1137,906 Deutsche Risenb Stamm Norihern Paec I bisi921 6 2 111 70b Iudw Löwe Co 18 254,006
gerzte Gz1 fremde 9565 engl Malegerste 23,541 fremde engl Balerigebe Präm Aml 4 145,90b20 Prioritàten do I 19331 6 106 300 Mälzerei Wrede 6 79,300Hafer 420 fremder 92, 95 Qris engl Alebl 17,4502 fremdes 61,599 Sack Braunschw 20 Thlr I 107,1062 do III r 19371 6 100 005 Magdeburger Baubank 2

New Vork 27 Juni leliegr Anfangsbericht Weizen per Sept Köln Mind Pr Auth 132 10B ren w Ore Raitw u N 1028 s so Neuss Wageniau i 55,250
Dessauer St Pr Anl s brunn arsehau Ialao 53,503 St Touis u S Fr 1831 6 105,800 Nordd Eiswerke 3 64 10b 0ZucxKer Fuir oose 3 135 1062 Dortmund Gronau D 4 116,59b26 v Oppelner FuIIamb 50 Thlr Loo Marienb Miawt 110 ob do do 1931 5 91,60b2 pelnerPortl Cemnt S 92 606O a u bure 27 Juni V ormiittegsberieht Rüben Hohzucker I Pro Lübecker 3 129 10b 0 r e südv n 5 c853 6 nach i o Pferdebahn Gesdukt Basis es Rendewent neue Usance frei an Bord Hamburg Meininger 7 Hl Loose 28,000 Sulhain üchhahn 7u W Oeste e mingo e 5 75 1006 Braunschweiger an 103,500

n oni 18,67 per Aug 18,80 per Sept 17,10 per Okt 15,12 Oldenb 40 Thlr Loosel 3 127,500 Weimar Gern a 87 250 Fortug Nisenb 50 i886 45 00 b en ar 7 123 508

uhrg 7 e 2 i W tettinerHamburg 27 Juni Schlussbericht Ruben Kohruexer I Pro Ausländische Fonds Sehweol tralb e e 28 00b Sächs Stickmasch 4 109,25b20dukit Basis 280 Reundement neue Ueance frei un Bord Alamburg per Juni l 60 600 e e nira i883 T T 2ESiemens Glas Indusir 11 159,00b2B18,3 pr Aug 18 2 vr Sept 16,97 pr Okt 15,00 Matt Finnländisehe r Auslänä Fisenb Stamm n 33 c x Sitrals Spielkart St P 621 105,500
a hburg 27 Juni Bericht der Hamb Firma Joswren u Comp Hreiburger 15 t 7F s Stamm Prior AKtien a V don 3 D D Vr Deutseh Petr St P 018,00bh St a nis 88 frei an Bord Uamburg per Aug n 21 ger jris r b J 5 30 30b20 W a Rott Palv 10 158,75b20c ver Okt 95 Matt e r 2 T Albrechtsbahn gar 1 38,25 ilhelmshütte V 45,00b20Leudon 27 Juni Se Jaye2ueker 1000 197, rubig Rüben Nallinderidläre Lobe 19,25 n Geneng er m e wune l T uzene Zueertabr rauetact be er

Rohzucker loco Iv ruhig Oesterr Papier Reute 4 h Rojohonb Parauviita z 817700 Wilhelm Luxemburg 3 90,706a zis 27 Juni dehluzabr Rohzueker ruhig 882, loco 48,25 à do Oredl 100 58 Ungar Galiz gar 8400528,50 Weieter Zucker matt Nr S pr 150 kg per Juni 59,50 per Jub do 1860 er Iose 5 330 100 al Aleridionaux Tijg 182,20b2
82,25 per Juli Aug 51,37 per Okt Dez 44,09 do 1864 er Loose i Bank Aktien Bergwerks u Hütten G2 2 2 z o do Aittelmeerb stfr 5 101,20b on Geso 48 Juni Sofort 45,50 Hres Juvi Aug 46 00 Frez m r 5 l166 40b

Dez 37 ,50 Fres o Präuu Aul 5 0 Anglo Deutsche B J e gKaftee wirene Fat We 159 ERisenb Prior Obligationen Buzx R e e u D T Avhalter Kohlenwerke 89,50B
an Du rg 27 Juni allee fest Umsatz 25 acK Miliz i Bann j werkm i ans le Sest Daienta 21098 Turhkische Anleihe 1 ank k Sprit u Prod 3 68,300 ren WalzwerkHamburg 27 Juni Vormittagsbr Kaffee Good average Santos do Administr 5 54 1002 Barmer Bankverein 69 114,00bz o erzelius 127,50b20

pr Jani 78 pr Sept 772 pr Pez 76 pr 2ärz 74 Rubig do Zoll Oblig 5 Berg Mürk III A B 3 99,000 Berliner Handels Ges 6 139,00b Braunsehw Koblenw 4Hamburg 27 Juni Naechmittagsbericht Good average Santos do 400 Fres Lose 88 6062 do III C 90,000 Braunschw Bank 5 108 500 do St Pr 5 88,90ba0p Jpui 78 pr Sept 7 pr Dez 6 r Slära 745 Kuhig Ungurische Gold A 5 161 10b20 Braunschweigische 4 GCöln W u Komm 5 99600 Gonsolidat Bergw O ſ20 142 60b
Hamburg 27 Juni abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma do Grundentl, Obj 4 77 übeck Büchengarant q Cob Goth Kredit Ges 8 1072562 Consol Marie 2 40,506

Jeswich u Comp Katfee good average Santos per Juli 78 per Sept Mlagdeburg Wittenb 380,40 be Danziger Privatbank 82 Lonsol Redenh St Pr 0 3,40b2

e en zays Kallve goog grei s2 e alio er2 ava Kaffee good ordina i do 75 76 781 4 ic GusssHavyre 27 Juni Vorm 10 Uhr 80 Min Bericht r Hamburger Deutsche Hypoth Ffaudbriofo do 1874 4 er 7 Seorg Marien St A 5 Be
Firma Pei wanu Ziegler e Co Kafſee good average Santos per Anhalt DeseguerPfdbr 4 1102 20be6 Mecklenb Friedr Vrzb 3 98,106 Geraer Bank o do St Br 5 1100,40B
Sept 85,50 yr Dez 95,25 r März 75 Unthätig Deuts Gr Kr Präw I 3,111,000 Obersehles ILit E 39 96,800 Hannoversehe Bank 108,003 Hagener Gussetahl 8 105,500 W

Svixitus do II Abtb 39 107,25620 Oetpreuss Südbahn Hamburg Hypoth B 8 139306 er er
u Berli u 77 Juni Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchs D Gr K B III IIIa u z 99 10b Saalbahn 3 Hamb Com U isc B 4 Ebu Ber rn Er 1 5ab per 100 l à 100 gleich 10,000 nach Traljes Gekündigt III b 2 Weimar Geraer 4 1100,500 Königsberg Vereinsb 5 690,50b 8 8 mr Küudiguugespr 31 Loco ohne Fass e D 77 i 312 a Leipziger Bank 6 1130,400 Steins B ziritus mit 70 l Verbruucheabgabe per 1001 2 100 gleich 10,0000 9 I2 Lübecker Kommerzhb 6 I116,100ueeb Tralles Gekündigt l ehe u es ohne r do VI re 100 108 ob albrechtebahn 5 Mecklenb Hypotheken 8 137 2502 Konit Würen en 100

37,9 bez Deutse Sengeer 157 301 4 100 80beB Nordd Grund Kredit 1 95,2 nig J ilhe m 00bi 2 v usec rader Ge braucehabaahbe per 1001 à 100 gleich 10 000 3 a 4o0 a 97 50b20 Daz Bodenbaeber II b vo so 873 e z 108,800 opoläsgrub Päderit 6 7,008
rulles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco mit Fass 0 102 Oldenb Spar u 7 Khein Antr Kohlen 1 7 T 10b20Tgriu an v Bent e 1ue ort een a aur r t h o Pee heeen 808pritus un 70 M Verhbrauchsabgabe F ündigt I Hamb Hyp rzb Er S do aus KonyKündigungspreis H mit Faas er ne u do unkdb bis 1900 4 108 0ot do Gold Pr 4 101,50b26 Rhein Westf Bank 2 PRheiniseche Stahl Lit C 10 146 40b

h h bez per Jali Aue 362 bez Mleinänger Hyp Prdw 4 Duz Pragerdold Ob Weimar Banir konv 114 00b Sper Aug Seyt 36 9 bez per Sept Okt 37,1 37 37,2 bez do II unkdlb bis1900 4 108,00626 Galiz Karl Ludw 1881 4 80 60B Westfälische Bank s 113,000 a
per Okt Nov per Nov Dez do Präm Ptdbr 4 I22 20B Ital Ria Obl v 8t gr 3 87,50b Wiener Bankverein 7 0ovlig v Indust n Bergw Gess h 27 Juni Spiritus unversteuert per 30,000 ohne Nordd Gr Cred Piab do Mittelmeerb tfr 89 10b Wiener Unionbank 7
Fass mit 50 M Verbraucheabg mit 70 4 37,50 M G Pfaälz IIyp Bk Pldbr 3 97,700 Kasch Oderb Gold 80 4 98,202 7Danzöig 27 Juni Spirnius per 30, 00 I Kobtingenürt 57,05 Pomm yp B III IV do Silb Pr 80 4 680 10b20 Allg Elektr Gesellseh 4 100 banicht kontingentirt 32,50 neue r 1001 4 1101,500 Kronprinz Rudolſsb 4 Inadustrie Aktien Aschersleb Kaliwerke 104,250Königsberg 27 Juni Spiritus per 100 1 100 loco 37 Br o V VI b 1900 unk 4 IIos ob do Salzkammergut 4 101 2502 Bochumer Gussstahl 103,00b20
per Juli per Aug 36 P B C PId I II z 110 5 113 b Lemberg Czernowitzer 4 80,800 Dessauer Gas aFuveu 27 Juni Spirnus 10eo ohus Faze SCer 55,50 e loco do III V u VI rz 100 5 1107,759 Oest Fry Staatsb alte 3 84,90b4B A G f Anilinfabr 9 162,250 Dortmunder Union 110,306
ohne Faszs 70er 35,80 Matt do VII VIII IX z 100 4 101 ba do 1874 3 Archimedes 5 72,750 Gr Berl Pferdeb I u II 102,100e h 7 Juni Spiritus loco unverändert mit 70 M Konsum 90 m 12 100 2 z do 1885 3 T e 5 90,00B Hamb Packetfahrtun Nun 35,70 per Aug Sept e6,20 do rz 100 3 We do Ergöuzungen, 3 928 I Perl Charlottenb 7,0 10198 Henckel Obligationen u 1165725

amburg 27 Juni Spimus loco sehr stitl pr Jumi Juli 25 Pr Centrb Vfdb rz 1001 4 I100 do Gold Pr 4 I01,400 do Neustadt o 694,00b20 Hibernis 105 obh u Juli Aug 25 Br pr Aug Sept 25 per Sept Okt do do 1890 r Oesterr Lokalbahn 4 38 c P e kony e 3 60 Laurahütte 9 989 e
Breh 27 Juni 8pin c hteeheeeeeeceeellten rehee Kaphia Obligationen cnbrauechoub 24 Juni piritus per 100 I 100 excl 60 M Ver Er r 21 ilzen Vr h 75 zar 10 aphta gatio 7 100 400 0t snben per Jum 6,50 do do 70 M V b Pr Hp A B VII XII 4 102,00b26 güdöeter Bahn ILomb 3 ,600 Berliner Iagerhbot o 87,100 Norddeutscher Lloydt Juni 2670 4 rbruucheabgaben per 1 84 i 26,70 do do per Juni Juli do do per Aug Sept do do XV X VII do Obügationen 5 108,800 do o St Pr s I123,500 Obersehl Eisenbahnb 4a ris 27 Juni Syiritus ruhig per Juni 46,7e per Jan 15,70 unkündb dis 1900 4 108 oobz0 Vager Nor goni 1517800 29 Mir L Piotsenm ad 43000 do Higen Ind

per Juh Aug 46,78 per Sept Dez 4425 Pr Hp A G Certit 4 h 100,000 do do Gold O 5 101,000 Omnibus Geselischafi s 300,000 Passage Art Bauver 101,200
Fetroleum Rhein Kyp Pfdb 1800 4 do Ebeenb Silb A 4 Braunschweiger Jute 6 116,600 Solvay Obligationen TPiettin 27 Juni Ioeo 916 do 2 97,00 Or Ruses Fisenb Ges 3 Butzke Metallindustr 4 85 0060 Thale EisenwerkHamburg 27 Juni Petroleum Sebles B C B vb a 5 Iyvangorod Dombrowo 4 Charloftb Wasserwerk 10 204,600 v Thielo Winkler 4 1100,76ba465 Br per Aug Den e Br e rbig Standerd hie Heer d o hſ1n1 250 Koelow Woron 1660 4 100 Chew Fabr Sehbering 20 260,000 Wentt Gruben Verein

h en Er do Bodenkredit 4 1o1 800 Kurer Chark Asow es 4 94,9002 Danziger Oeimühle O 88,00bal Zoologiseher Garten S
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